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Die Zulu-Krieger:                                 Akteure                          w        und Teil 
eines wirklich fantastischen Bühnenbildes zugleich.         Fotos: Wagnermaier

Im Internet
Weitere Fotos finden Sie auf:                
• www.meinbezirk.at

Bürgermeister Josef Traunwieser 
bewundert seine Narraaber.

Neuzugang Johann Mitter fand 
gleich seine Traumrolle als Dr. Joe.

Wirtecasting mit Robert Reitin-
ger (r.) als Rudi Breidt (l.).
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Auf nach Narraabia!
Nicht jedes erste Mal ist von 
Erfolg gekrönt. Wer aber noch 
nie bei der Raaber Faschings-
sitzung war, sollte nicht länger 
zögern. Man muss kein Raaber 
sein, um begeistert zu sein. 
Und mehr wird nicht verraten. 
Wer mitlachen will, geht am 
besten in zwei Jahren selber 
hin. Statt dessen zu Bühne, 
Maske und Kostüm: Was die 
faschingsverrückten Damen 
und Herren hier geleistet 
haben, ist der totale Wahn-
sinn! Einfach genial. Um zu 
sehen, wie hier mit Lust und 
Leidenschaft Schönes und 
Schiaches, Originelles und 
Plakatives geschaffen wird, 
macht man sich immer wieder 
gern auf nach Narraabia.

Das Zulu-Prinzenpaar mit Prinzessin Iris Binder und Prinz Gernot 
Gaiswinkler thront in prächtiger Kulisse unter einem Löwenkopf .       

Raaber Gardemädchen in Bast-
röckchen rockten den Saal.

Präsidentin  Renate Zweimüller 
im Plausch mit Gast und Technik.

„Narraabia“ wie es singt und lacht
Wochenendexpedition ins wilde Afrika mitten in der Faschingshochburg

Mit 80 Narraaberinnen und 
Narraabern auf der Bühne, und 
90 Leuten drumherum, rockte 
die Faschingsgilde den Saal.

RAAB (was). „Beim steirischen 
Kernöl da Huat scho brennt, wei 
eam s’ Raaber Kernöl d’Reim 
årent“, unkte „Der Totengrä-
ber“ Josef Zweimüller in seiner 
Büttenrede. Aber nicht nur die 
„alten Hasen“ kamen gut an. Jo-
hann Mitter als Landeshaupt-
mann Josef Pühringer 
überzeugte 

das Publikum auf Anhieb. Die 
Marktmusikkapelle lieferte einen 
perfekten musikalischen Rahmen 
für die Faschings-Sitzungen. Und 
so mancher bekam sein Fett weg. 
Den Spaß ließen sich Landtags-
präsident Friedrich Bernhofer 
genauso wenig entgehen wie Be-
zirkshauptmann Rudolf Greiner 
und Riedaus Bürgermeisterin 
Berta Scheuringer. Brauereidi-
rektor Rudolf Breidt zeigte sich 
großmütig und versprach: In drei, 

vier Wochen wird ein neuer Kir-
chenwirt für Raab gefun-

den sein.

Die dicke „Negermama“ durfte bei 
der Afrika-Expedition nicht fehlen.


